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Ein besonderer Baum
zum Jubiläum
Wenn es bei Uri Hofi etwas so Wichtiges zu feiern gibt, wie das 30-jährige Bestehen
seiner Schmiede, kommen Gäste aus aller Herren Länder, um das Jubiläum mit ihm zu
begehen. Mit dabei auch die deutschen Schmiede Günter Oertel und Rüdiger Schwenk, 
der das Ereignis aus seiner Perspektive in Wort und Bild festgehalten hat. 

Als eine Einladung von Uri Hofi kam, habe
ich sofort zugesagt und einen Flug gebucht.
Uri hat vor 30 Jahren seine Schmiede-

Werkstatt im Kibbuz Ein Shemer in Israel eröffnet,
seitdem haben über 2000 junge und alte Menschen
aus der ganzen Welt seine Schmiede-Kurse besucht.
Günter Oertel, ein Freund und Kollege, kam mit
nach Israel. Am Freitagabend gegen 21 Uhr
empfing uns Uri am Tor zum Kibbuz ganz herzlich.
Dort hatten wir am Abend noch 25 Grad - es war
wie im Urlaub.
Am Samstag aber wurde dann in der Schmiede
fleißig gearbeitet. Zehn bis zwölf Metallgestalter
schmiedeten zugleich an den Ambossen. Gemein-
sam sollte ein neuer Nagelbaum für Uri Hofi
gestaltet werden.

Viele gute Begegnungen

Uri bekam eine Urkunde vom Internationalen
Fachverband Gestaltender Schmiede e.V. (IFGS)
überreicht - damit gratulierten wir ihm zu seinem
30. Jubiläum, Günter als Mitglied und ich als Vi-
zepräsident des IFGS, im Namen des Verbandes.
Günter und ich schmiedeten ein aufwendiges
Friedensnagel-Arrangement aus vier Nägeln, das
dann von Uri persönlich in den neuen Nagelbaum
eingeschlagen wurde.
In den zwei Tagen der Jubiläumsfeier kamen
etwa 700 Personen, um Uri zu gratulieren. Alle
hatten viel zu erzählen und jeder schmiedete
einen großen oder auch kleinen Nagel für den
Nagelbaum, den dann am Samstagabend um die
700 Nägel schmückten. Es gab ein riesiges Buffet
mit viel Gemüse und Obst sowie kleinen Brotfladen,
die mit Hummus belegt waren. Alle hatten ihren
Spaß und das Essen war hervorragend – ich als

Uri Hofi
Schmiedelegende

Seine Werkstatt wurde 30

Uri Hofi freut sich über seinen neuen 
Stock-im-Eisen; links Rüdiger Schwenk 
und rechts Günter Oertel

Drei Jahrzehnte Schmiedewerkstatt Uri Hofi im Kibbuz Ein Shemer
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»Fleischesser« konnte auch mal meiner vegetari-
schen Seite freien Lauf lassen. 

Besuch bei einem Weltmeister

Uri hat sich über unseren Besuch sehr gefreut, wir
haben viele gute Gespräche geführt und gefach-
simpelt. Am Sonntagnachmittag hatte Zeevik Gott-
lieb uns in seine Werkstatt eingeladen. Zeevik,
auch ein Goldmedaillen-Gewinner bei der Welt-
meisterschaft der Schmiede in Stia, Italien, schmie-
det auf einem ganz hohen Niveau. Es war ausge-
sprochen interessant, seine Werkstatt zu sehen
und dort zu arbeiten.
Am Montag um 16.45 Uhr ging dann unser Flieger
von Tel Aviv gen Frankfurt – der Winter hatte uns
wieder. Es war wieder einmal schön in Israel, wir
haben viele Bekannte getroffen, haben gemeinsam
geschmiedet und geredet. Schalom, Uri – bleib
gesund und mach weiter so.

Die Friedensnägel schlug
Uri Hofi eigenhändig ein

Blick in Hofis Werkstatt

700 Gäste, schätzt
Rüdiger Schwenk, 
kamen zur Jubiläums-
veranstaltung – hier 
nur einige davon
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17. April bis 26. Oktober 2020
Kurpark Bad Hall/Austria
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